
     Berlin, den 03.05.2010 

 

        
      

Experten in eigener Sache: Berliner Familien bekomm en Post  –  

Berliner Familien melden sich zu Wort! 

Über 50.000 Familien - Haushalte  in Berlin haben am Wochenende Post vom Berliner 
Beirat für Familienfragen  erhalten.  Der Vorsitzende des Familienbeirats, Peter 
Ruhenstroth-Bauer , verspricht darin den Teilnehmenden des Online-Dialogs 

www.zusammenleben-in-berlin.de : „Alle Berlinerinnen und Berliner habe hier die 

einzigartige Chance sich direkt einzubringen. Alle Ideen, Kritikpunkte und Vorschläge, die 

das Zusammenleben in Berlin besser machen, landen unmittelbar auf dem Tisch der Politik.“ 

Die „Experten in eigener Sache“ werden aufgefordert, sich in die derzeit laufende Diskussion 

um mehr Familienfreundlichkeit in der Hauptstadt einzumischen. 

 

Die Diskussion im Online-Dialog, vor zwei Wochen gestartet, belegt, dass das Interesse an 

familienpolitischen Themen in Berlin breit ist. Bereits nach zwei Wochen Laufzeit 

verzeichnete  www.zusammenleben-in-berlin.de 22626. Bis heute wurden bereits über 240 

Beiträge verfasst, etwa ein Drittel davon beschäftigen sich mit Themen aus dem Bereich 

Bildung und Betreuung. Daneben liegen den Familien vor allem die Verkehrssicherheit und 

ein familienfreundliches Wohnumfeld am Herzen. 

 

Mit der Unterstützung der Deutschen Post AG kann der Berliner Beirat für Familienfragen 

seine Aktion zur Diskussion um Berlins Familienfreundlichkeit nun auch auf jene Haushalte 

ausdehnen, die nicht online mitdiskutieren können oder wollen.  

Beteiligen kann man sich ganz einfach: mit einem Klick registriert auf www.zusammenleben-

in-Berlin.de und schon kann man direkt mitteilen, was im eigenen Kiez gut ist oder wo man 

dringend Verbesserungsbedarf sieht. Wer nicht Online ist, kann trotzdem mitmachen – der 

Berliner Beirat für Familienfragen hat seinem Brief einen Fragebogen beigelegt, den man mit 

seinen Anregungen ausgefüllt direkt an den Beirat schicken kann. 

 

Der Online-Dialog läuft noch bis zum 17. Mai 2010. Mehr Informationen zu den verschie-

denen Diskussionsschwerpunkten, zu prominenten Unterstützerinnen und Unterstützern und 

zu geplanten Livediskussionen erfahren Sie direkt auf www.zusammenleben-in-berlin.de. 
 

Für Rückfragen: Regine Schefels, post@familienbeirat-berlin.de, Tel.: 030/200891-60 
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